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Begrüssung durch die Präsidentin des SAV

Ich heisse Sie alle herzlich willkommen zum 11. Kongress 
des Schweizerischen Anwaltsverbandes in Luzern!

Unser Kongress wird besonders interessant und feierlich 
sein, da wir das 125-jährige Bestehen unseres Verbandes 
mit einem umfangreichen, partizipativen und inspirieren-
den Programm feiern werden.

Wir werden die Veranstaltung mit einem vielfältigen 
wissenschaftlichen Programm beginnen, das zahlreiche 
Rechtsgebiete (vom Familien-, Arbeits-, Erb- und Sachen-
recht über Immobilien-, Miet- und Baurecht bis hin zum 
Strafrecht und Versicherungsrecht, insbesondere Haft-
pflichtversicherungsrecht) sowie verschiedene Aspekte 
unseres Rechts, unserer Ethik und unserer Berufspraxis 
abdecken wird. Ausserdem wird unser mittlerweile unum-
gänglicher Rechtstriathlon wie üblich am frühen Samstag-
morgen stattfinden.

Als stets willkommene Ergänzung wird eine grosse Vielfalt 
an interaktiven Workshops angeboten. Sie werden nicht 
nur sehr praktische Fragen im Zusammenhang mit der Or-
ganisation und Verwaltung einer Anwaltskanzlei betreffen, 
sondern auch spezifische Bereiche wie Werbung, Sichtbar-
keit und Branding, insbesondere durch soziale Netzwerke 
und LinkedIn, sowie die Verwendung spezifischer Instru-
mente (wie Swisslex und neue Informatiktools, insbeson-
dere in Ehesachen) und wichtige Fragen im Zusammen-
hang mit der Nachfolge.

Letztlich werden wir uns erholen und an unser körperliches 
und geistiges Wohlbefinden denken können, indem wir 
entdecken, wie insbesondere Coaching und Meditation, 
Stimm- und Emotionsmanagement, Resilienzfaktoren und 
Storytelling unverzichtbare Beiträge für unsere tägliche 
Praxis sind.

Es handelt sich also um eine wahre Goldgrube, mit der wir 
unser Wissen, unser Können und unsere Sozialkompetenz 
perfektionieren können.

Einen besonderen Stellenwert wird natürlich die Digita-
lisierung und Justitia 4.0 einnehmen, sowie das neu ge-
schaffene Forum Junge Anwaltschaft, um den gemeinsa-
men Austausch der jungen Generation zu fördern.

Neben dem Medienpreis wird zum zweiten Mal in unse-
rer Geschichte der Emilie Kempin-Spyri-Preis verliehen, 
der das Engagement herausragender Anwältinnen, aber 
auch von Personen oder Organisationen würdigt, die sich 
um die Gleichstellung von Frauen und Männern in Beruf, 
im Rechtssystem, in der Politik und in der Gesellschaft be-
müht haben oder die als besonderes Vorbild für Anwältin-
nen und Anwälte dienten.

Unser Jubiläum wird natürlich einen besonderen Platz 
einnehmen, mit verschiedenen Überraschungen und fest-
lichen Momenten sowie der Veröffentlichung einer bemer-
kenswerten Festschrift, d.h. einer umfangreichen Samm-
lung von Beiträgen, die nicht nur unsere vergangenen 
Aktivitäten und verschiedene aktuelle Themen und An-
liegen abdecken, sondern auch einige vorausschauende 
Artikel über die Zukunft unseres wunderbaren Berufs.

So wird unser Kongress, der entschieden in Richtung 
 Zukunft orientiert ist, das folgende Leitthema haben: 
 «Gemeinsam für die Zukunft». Wir werden unseren Aus-
tausch am Samstagmorgen mit einer Debatte mit hoch-
karätigen, inspirierten und inspirierenden Rednerinnen 
und Rednern abschliessen.

Natürlich wäre dieses unumgängliche Ereignis nicht 
ohne den unverzichtbaren Beitrag unserer zahlreichen 
 Sponsoren möglich, weshalb ich ihnen an dieser Stelle 
 bereits jetzt herzlich für ihr unermüdliches Engagement 
danken möchte.

Weitere Informationen verrate ich Ihnen nicht. Lassen Sie 
sich überraschen und kommen Sie am 8., 9. und 10. Juni 2023 
nach Luzern, um mit uns den 11. SAV- Kongress zu erleben!

Ich erwarte Sie gerne und freue mich darauf, viele von 
 Ihnen antreffen zu dürfen.

Birgit Sambeth
Präsidentin Schweizerischer Anwaltsverband SAV / FSA
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Praxisbezogene Weiterbildung
für Anwältinnen und Anwälte

Willkommen in Luzern! 

Gemeinsam mit dem erfahrenen Team des Schweizerischen 
Anwaltsverbandes möchten wir Sie auch dieses Jahr wieder 
zum Anwaltskongress einladen, der vom Donnerstag, 
8. Juni, bis Samstag, 10. Juni 2023 in Luzern stattfinden wird. 
Die Veranstaltung von 2019 stand unter dem Motto 
«Klientin- Anwältin: eine Vertrauensbeziehung», die dies-
jährige Veranstaltung stellen wir unter den Themenkreis 
«125 Jahre SAV – gemeinsam für die Zukunft». 

Direkt nutzbares Know-how

Wir haben unser Erfolgsrezept, Ihnen geballtes Know-how 
und Erfahrung über alle Rechtsgebiete anzubieten, beibe-
halten und dieses sanft weiterentwickelt. Auf der einen Seite 
haben wir die Fachvorträge vom Freitag gestrafft und auf 
Ihre Bedürfnisse hin optimiert. Zum andern haben wir wie-
der eine Palette para-juristischer Begleitveranstaltungen 
zusammengestellt. Oberster Leitgedanke war jeweils, Ihnen 
Vorträge anzubieten, deren Erkenntnisse Sie direkt für Ihre 
Arbeit nutzen können. 

Triathlon über die Rechtsgebiete

Der Triathlon über die Rechtsgebiete am Samstagmorgen 
hat sich definitiv beim Anwaltskongress etabliert. Sie erhal-
ten in drei intensiven Modulen einen kondensierten Über-
blick über die Entwicklungen der letzten zwei Jahre in den 
für den Anwaltsberuf zentralen Rechtsgebieten und haben 
damit die Möglichkeit, sich auch in denjenigen Themen à 
jour zu bringen, mit denen Sie nicht täglich konfrontiert sind 
oder die Sie am Vortag verpasst haben. Diese Art der 
 Wissensvermittlung stösst auf grossen Anklang und wird 
konsequent weitergeführt.

Tagungsunterlagen online

Wie bereits im Jahr 2019 werden wir uns bemühen, Ihnen 
die Präsentationen elektronisch zur Verfügung zu stellen, 
sodass Sie am Kongress selber bereits über die Präsentatio-
nen verfügen werden. 
 
Schliesslich danken wir allen Referentinnen und Referenten, 
aber auch allen Sponsoren und dem rastlosen SAV-Team 
herzlich für die Unterstützung des SAV-Kongresses. Mit 
 ihrer Hilfe hat sich der SAV-Kongress inzwischen zu einem 
Pfeiler der anwaltlichen Praxis entwickelt – nicht zuletzt 
auch als Brückenbauer zwischen den Sprachregionen. Wir 
freuen uns auf Sie!

Organisationskomitee Anwaltskongress 2023

Organisationskomitee Anwaltskongress 2023

Hansjürg Rhyner
OK-Präsident

Sine Selman René RallRoland KöchliDominik Gasser Philipp Fischer
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Kultur- und Kongresszentrum, Trakt B (Luzerner Saal), Hauptfoyer
Öffnungszeiten Tagungsbüro

Kultur- und Kongresszentrum, Trakt B, Luzerner Saal
Messebetrieb

Der Kaffee wird im Luzerner Saal, Trakt B, serviert
Begrüssungskaffee und Registrationen

09.00 – 19.00

09.45 – 19.40

ab 09.30

10.15 – 11.00

Kurzer Unterbruch
Der Kaffee wird im Luzerner Saal, Trakt B, serviert

Mittagspause
Im Luzerner Saal erwarten Sie diverse Verpflegungsstände mit  
kulinarischen Leckerbissen

Kultur- und Kongresszentrum, Trakt A, 
Auditorium (Niveau 1), Clubräume 3–8 (Niveau 2), Crystal Lounge (Niveau 2),  
Business- und Medienräume 1–3 (Niveau 3), Terrassensaal Kunstmuseum (Niveau K)
Fachreferate und Workshops (gemäss Detailplan S. 10)

11.00 – 11.20

12.05 – 13.20

Kultur- und Kongresszentrum, Trakt A, 
Auditorium (Niveau 1), Clubräume 3–8 (Niveau 2), Crystal Lounge (Niveau 2),  
Business- und Medienräume 1–3 (Niveau 3), Terrassensaal Kunstmuseum (Niveau K)
Fachreferate und Workshops (gemäss Detailplan S. 10)

13.20 – 16.10

11.20 – 12.05

Kultur- und Kongresszentrum, Trakt A, 
Auditorium (Niveau 1), Clubräume 3–8 (Niveau 2), Crystal Lounge (Niveau 2),  
Business- und Medienräume 1–3 (Niveau 3), Terrassensaal Kunstmuseum (Niveau K)
Fachreferate und Workshops (gemäss Detailplan S. 10)

Übersicht Gesamtprogramm

Pause
Der Kaffee wird im Luzerner Saal, Trakt B, serviert

16.10 – 16.30
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Kultur- und Kongresszentrum, Trakt A, 
Auditorium (Niveau 1)
Begrüssung durch die SAV-Präsidentin Birgit Sambeth 

16.30 – 16.35

Der Eröffnungsapéro (Apéro riche), offeriert von DQ Solutions und Exxas,  
findet im Luzerner Saal des Kultur- und Kongresszentrums Luzern, Trakt B, statt

18.40 – ca. 19.40

Spektakel im Kleintheater Luzern
Mit Massimo Rocchi
spezielle Anmeldung / Platzzahl beschränkt

20.30 – 21.30

Treffpunkt: SAV-Lounge im Hotel Des Balances
«After»

ab 22.00

16.35 – 18.40 Kultur- und Kongresszentrum, Trakt A, 
Auditorium (Niveau 1)
Festakt im KKL Auditorium
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Übersicht Gesamtprogramm

Kultur- und Kongresszentrum, Trakt B, (Luzerner Saal), Hauptfoyer
Öffnungszeiten Tagungsbüro

09.00 – 18.00
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Kultur- und Kongresszentrum, Trakt B, Luzerner Saal
Messebetrieb

09.00 – 18.00

Kultur- und Kongresszentrum, Trakt A, 
Auditorium (Niveau 1)
Eröffnung durch die SAV-Präsidentin Birgit Sambeth  
und den OK-Präsidenten Hansjürg Rhyner 

10.00

Kultur- und Kongresszentrum, Trakt A, 
Auditorium (Niveau 1), Clubräume 3–8 (Niveau 2), Crystal Lounge (Niveau 2),  
Business- und Medienräume 1–3 (Niveau 3), Terrassensaal Kunstmuseum (Niveau K)
Fachreferate und Workshops (gemäss Detailplan S. 11)

15.40 – 17.25

Mittagspause
Auf der Luzerner Terrasse erwarten Sie diverse Verpflegungsstände mit  
kulinarischen Leckerbissen

12.00 – 13.20

Pause
Ein Besuch der Messestände lohnt sich bestimmt

15.10 – 15.40

Kultur- und Kongresszentrum, Trakt A, Auditorium (Niveau 1)
122. Delegiertenversammlung (Traktanden gemäss separater Einladung)

16.35 – 17.30

Kultur- und Kongresszentrum, Trakt A, 
Auditorium (Niveau 1), Clubräume 3–8 (Niveau 2), Crystal Lounge (Niveau 2),  
Business- und Medienräume 1–3 (Niveau 3), Terrassensaal Kunstmuseum (Niveau K)
Fachreferate und Workshops (gemäss Detailplan S. 11)

13.20 – 15.10

Kultur- und Kongresszentrum, Trakt A, 
Auditorium (Niveau 1), Clubräume 3–8 (Niveau 2), Crystal Lounge (Niveau 2),  
Business- und Medienräume 1–3 (Niveau 3), Terrassensaal Kunstmuseum (Niveau K)
Fachreferate und Workshops (gemäss Detailplan S. 11)

10.15 – 12.00

Der Kaffee wird im Luzerner Saal, Trakt B, serviert
Begrüssungskaffee und Registrationen

09.15 – 10.00

Kultur- und Kongresszentrum, Luzerner Saal, Trakt B
Apéro für Delegierte und Teilnehmende der Workshops  
offeriert von der Stadt Luzern

ab 17.30
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Übersicht Gesamtprogramm
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Happy Birthday SAV: 
Festabend in stimmungsvoller Atmosphäre im Verkehrshaus Luzern
Tenue: festlich
spezielle Anmeldung / Platzzahl beschränkt

ab 20.30

Party in der Penthouse Bar des Hotels Astoriaab ca. 23.00

Apéro auf dem Schiff
Tenue: festlich
spezielle Anmeldung / Platzzahl beschränkt

19.30
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Übersicht Gesamtprogramm
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Kultur- und Kongresszentrum, Trakt B, (Luzerner Saal), Hauptfoyer
Öffnungszeiten Tagungsbüro

08.00 – 12.30

Kultur- und Kongresszentrum, Trakt B, Luzerner Saal
Messebetrieb

08.00 – 13.30

Kultur- und Kongresszentrum, Trakt A, 
Auditorium (Niveau 1), Clubräume 3–8 (Niveau 2), Crystal Lounge (Niveau 2),  
Business- und Medienräume 1–3 (Niveau 3)
«Triathlon über die Rechtsgebiete» (gemäss Detailplan S. 12)

08.45 – 12.15

Kurzer Unterbruch12.15 – 12.30

Kultur- und Kongresszentrum, Trakt A, 
Auditorium (Niveau 1)

Eröffnung der Schlussveranstaltung durch die SAV-Präsidentin,  
Birgit Sambeth

Rede von Frau Bundesrätin Elisabeth Baume-Schneider  
zum Zugang zur Justiz für Rechtssuchende

Panel Schlussveranstaltung: 
«Aussensicht auf die Anwaltschaft – Ein Perspektivenwechsel  
für Anwält:innen» (D / F)

Paneldiskussion:
Rechtsanwalt Jonathan Bory / Politische Philosophin Katja Gentinetta /  
Gerichtsreporterin Brigitte Hürlimann / Ständerat Charles Juillard /  
Consultant Simone Stebler
Moderation: Reto Brennwald (Journalist und ehemaliger Moderator  
im Schweizer Fernsehen)

12.30 – 13.45

Kultur- und Kongresszentrum, Trakt B, Luzerner Terrasse (Niveau 1) 
Apéro riche zum Ausklang

ab 13.45
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Testen Sie LEXIA  

an unserem Stand am

Anwaltskongress. 

Wir beraten Sie gerne!

LEXIA.ch

DIE NEUE  
ÜBERSICHTLICHKEIT

LEXIA.ch: Online-Module für die Praxis

DER STÄMPFLI VERLAG STELLT VOR: LEXIA, das massgeschneiderte Online-Ange-
bot für die Rechtspraxis. LEXIA vereint den Berner  Kommentar, die Berner Kommentar 
 Updates, weitere Kommentare, Fachzeitschriften und Fachnews sowie relevante Mono-

grafien und Jahrbücher zentral und digitalisiert an einem Ort. Dank der intelli-
genten Suche und weiteren Funktionen sparen Sie wertvolle Arbeitszeit in 

der  Recherche und beim Bearbeiten von Rechtsdokumenten.

Bereits online ist LEXIA Arbeitsrecht. In den Startlöchern steht  LEXIA 
Familienrecht. Weitere Online-Module folgen schrittweise.

DAS BESTE ZUM SCHLUSS: Mit dem Flatrate-Abo haben Sie die 
volle Kosten kontrolle. Sie bezahlen einmal jährlich und recherchieren 

anschliessend so viel Sie möchten.
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Detailplan Weiterbildung

Donnerstag, 8. Juni 2023
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Kongressthemen / Panels

Festakt (D / F)

Am Donnerstag, 8. Juni 2023 findet im Auditorium des KKL 
im Rahmen des Schweizerischen Anwaltskongresses 2023 
von 16.30 Uhr bis 18.40 Uhr der Festakt für das Jubiläum 
125 Jahre SAV statt. Eröffnet wird der Festakt durch die SAV 
Präsidentin  Birgit Sambeth. Im Anschluss daran wird Re-
gierungsrat Paul Winiker, Departementsvorstehender des 
Justiz- und  Sicherheitsdepartements des Kantons Luzern, 
eine Grussbotschaft an die Teilnehmenden richten. Die He-
rausgeber freuen sich in der Folge die Festschrift 125 Jahre 
SAV  vorstellen zu dürfen. Beendet wird der Festakt mit 
der Verleihung des Emilie Kempin-Spyri-Preises und des 
Medien preises SAV. Durch den Anlass begleitet der Künstler  
Baldrian und das Trio Fässler-Kölbener. 

Digitalisierungsworkshops

Der Weg in die Cloud – auch für die Kleinkanzlei (D)

Bertram Buchzik / Gregor Münch
Was ist bei der Implementierung einer Cloudlösung zu be-
achten? Ist der Weg auch für die Kleinkanzlei gangbar? 
Vertreter der Fachgruppe Digitalisierung stellen die neuen 
Cloud Guidelines vor und informieren über den Stand der 
Verhandlungen zwischen dem SAV und Microsoft bezüg-
lich der Nutzung von M365 für Anwältinnen und Anwälte.

Wie sieht die IT einer (Klein)Kanzlei heute aus? 
Von den Basics zu LegalTech (D / F)

Katja Böttcher / Tano Barth / Giedre Neverauskas
Was sind die grundsätzlichen Anforderungen an die IT Inf-
rastruktur einer Anwaltskanzlei, insbesondere einer Klein-
kanzlei? Wie kann auf dieser Basis Infrastruktur aufgebaut 
werden? Dabei wird insbesondere erörtert, ob es bereits 
Legal Tech Produkte gibt, die zum «guten Ton» einer IT 
Infrastruktur gehören und was die grössten Herausforde-
rungen im Zusammenhang mit Legal Tech Produkten sind.

Panel zum Thema Aktueller IT Set-Up einer Kanzlei
 und Stand LegalTech (D / F)

Leitung Roland Köchli 
Teilnehmende: Michael Burkart / Paula Reichenberg / 
 Kaja Böttcher / Tano Barth / Giedre Neverauskas
Diskussion mit Vertretern aus der Anwaltschaft, Legal Tech 
und Industrie über die Erwartungen an den IT Set Up einer 
Kanzlei sowie Stand Legal Tech im Allgemeinen und was kön-
nen Anwaltschaft und Legal Tech Hersteller besser machen.

Justitia 4.0: Stand des Projekts (D / F)

Christian Leupi / David Schwaninger / Jacques Bühler
Die Kommunikation mit den Zivil- und Strafgerichten sowie 
den Staatsanwaltschaften wird in Zukunft über eine digita-
le Plattform erfolgen. Die Zustellung von Eingaben und der 

Empfang von Entscheiden soll dabei vereinfacht werden. Die 
Referenten stellen in ihrem Referat den Stand des Projektes 
vor. Weiter geben sie einen Einblick in die Plattform und zei-
gen wie der digitale Rechtsverkehr der Zukunft ablaufen wird. 
Die Präsentation wird auf Deutsch und Französisch erfolgen.

Cyberbedrohungen: Lage national und international (D)

Pascal Lamia
Cyberbedrohungen betreffen uns alle. Privatpersonen, KMU 
und Grossunternehmen sind gleichermassen von Cyber-
angriffen betroffen, auch branchenspezifische Unter schiede 
gibt es kaum. Der Referent wird kurz das NCSC vorstellen, 
die Bedrohungslage national und international aufzeigen 
und ausgewählte Beispiele von Cyberangriffen erläutern.

Cyberbedrohungen – Stand, Massnahmen und Trends

Hannes P. Lubich
Cyberbedrohungen und entsprechende Folgeschäden ha-
ben stark zugenommen – eine Trendwende ist trotz einer 
Vielzahl von Lösungsangeboten nicht in Sicht, da deren In-
tegration in die bestehenden komplexen IT-Landschaften 
nicht immer einfach möglich ist, und die Angreifer ebenfalls 
permanent technisch und organisatorisch «aufrüsten». Im 
Rahmen dieses Vortrags wird aufgezeigt, mit welchen Be-
drohungen und Angreifertypen derzeit zu rechnen ist, wel-
che technischen und organisatorischen Massnahmen sich in 
der Praxis bewährt haben, wo weitergehender Handlungs-
bedarf besteht und welche IT-Trends uns in der Cyber-Si-
cherheit künftig beschäftigen werden.

Panel Schlussveranstaltung: «Aussensicht auf 
die Anwaltschaft – Ein Perspektivenwechsel 
für Anwält:innen» (D / F)

Paneldiskussion:
Rechtsanwalt Jonathan Bory / Politische Philosophin 
Katja Gentinetta / Gerichtsreporterin Brigitte Hürlimann /  
Ständerat Charles Juillard / Consultant Simone Stebler
Moderation: Reto Brennwald (Journalist und ehemaliger  
Moderator im Schweizer Fernsehen)
Es geht darum, im Podium einen anderen Blick auf unseren 
Berufsstand zu werfen, unter Mitwirkung von Personen aus 
den verschiedensten Bereichen (Journalismus, Philosophie, 
Justiz und Politik). Wie ist die Rolle der Anwaltschaft im Lichte 
von gesellschaftlichen Entwicklungen in der Zukunft zu defi-
nieren? Wie divers ist die Anwaltschaft – im Vergleich zu an-
deren Berufsständen? Werden alternative Streitbeilegungs-
möglichkeiten nicht nur die Art der Konflikt lösung, sondern 
auch die Rolle der Anwaltschaft nachhaltig verändern? Ist es 
heute überhaupt noch erstrebenswert, Anwalt bzw. Anwältin 
werden zu wollen? Wie ist die Attraktivität dieses Berufsstan-
des im heutigen Umfeld zu beurteilen? Was gilt heute: «snow 
flakes», «work-life-balance» oder doch eher «work hard – par-
ty hard»? Diese und ähnliche Fragen könnten im Rahmen des 
ca. 50-minütigen Podiums besprochen werden.
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Gemeinsam mit dem Forum Junge Anwaltschaft greift der 
SAV in einem speziell hierfür vorgesehenen Block spezifi-
sche Themen der jungen Anwaltschaft auf. Mit dem  Forum 
wurde eine Plattform geschaffen für einen regen Aus-
tausch unter Berufseinsteigern über die Sprachbarrieren 
hinaus. 

Online Hearing (D / F)

Jonathan Bory / Nino Sievi / Severin Christen
Das Jahr 2020 hat eindrucksvoll gezeigt, dass virtuel-
le Formen der Streitbeilegung künftig nicht mehr weg-
zudenken sein werden. Gerichtsverhandlungen werden 
mittels Videokonferenz durchgeführt und Schiedsver-
fahren finden gar vollständig im virtuellen Raum statt. 
Was gilt es jedoch aus rechtlicher und praktischer Sicht in 
diesem  Zusammenhang zu beachten? Wie bereitet man 
sich (und seine Klienten) auf die virtuelle Streitbeilegung 
vor? Ist  diese  Verlagerung in den virtuellen Raum wirklich 
 wünschenswert und wo besteht Handlungsbedarf?

Strafrecht und Social Media (D / F)

Daniel Trajilovic / Amr Abdelaziz
Die Strafbehörden sehen sich immer häufiger mit poten-
tiell strafbaren Handlungen in sozialen Netzwerken kon-
frontiert (Ehrverletzungen, Belästigungen, Anstachelun-
gen zu Hass etc.). Dieser Workshop hat zum Ziel, neuere 
Rechtsprechung und Gesetzesanpassungen zum Thema 
präsentieren und Erfahrungen aus der Anwaltspraxis aus-
zutauschen.

Registerwertrechte und die Tokenisierung von 
Rechten unter Schweizer Recht (D / F)

Ariel Ben Hattar / Fabio Elsener
Verteilte elektronische Register (z. B. Blockchains) ermög-
lichen unter anderem auch die Registrierung und Übertra-
gung von Vermögenswerten in Tokens (sog. Tokenisierung 
von Vermögenswerten). In diesem Zusammenhang hat der 
Gesetzgeber im 2021 auch die Registerwertrechte gemäss 
Art. 973d ff. OR als neue Art von Wertrechten eingeführt. 
Der Workshop hat zum Ziel, die rechtlichen Rahmenbedin-
gungen für die Tokenisierung von Vermögenswerten auf-
zuzeigen und eine Übersicht über Registerwertrechte zu 
vermitteln. Weiter soll als praktisches Anwendungsbeispiel 
die Tokenisierung von Aktien von Aktiengesellschaften im 
Detail beleuchtet werden.

Erfolgreiche Durchführung von Meetings (D / F)

Nicolas Gurtner / Jakob Frauenfelder
Es werden auf Erkenntnissen der Kommunikationspsycho-
logie basierende Tools vorgestellt, um Meetings effizient 
vorzubereiten, auf unaufdringliche Weise zu leiten und 
dabei auch in hitzigen Momenten einen ruhigen Kopf zu 
bewahren.

Mentale Stärke im Anwaltsberuf (D / F)

Ariella Kaeslin / Miriam Mazou
Wie schaffe ich es, meine Leistung an den olympischen 
Spielen, für die ich 18 Jahre trainiert habe, am Tag X ab-
zurufen? Tipps, Tricks und Techniken aus dem Spitzen-
sport, um besser mit Stress umgehen zu können und seine 
Leistungs fähigkeit optimieren zu können.
Welche Stresspunkte und Herausforderungen stellen sich 
im Arbeitsalltag von jungen Anwält:innen mit  Familie?  
 Integration der Tipps, Tricks und Techniken aus dem 
 Spitzensport zur Erhöhung der mentalen Stärke im Alltag 
junger Anwält:innen.

Die Teilnehmenden des Forum Young Lawyers treffen 
sich am Donnerstag, 8. Juni 2023, 18.15 Uhr, zum Apéro 
im Luzerner Saal. 
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Arbeitsrecht (D / F) 

Georges Chanson / Christian Bruchez
Übersicht über die Rechtsprechung und neue Literatur 
 sowie Informationen über Änderungen der Gesetzgebung 
im öff entlichen und privaten Arbeitsrecht.

Bau- und Immobilienrecht (D)

Alexander Rey
Übersicht über die Rechtsprechung und neue Literatur im 
Raumplanungs- und Baurecht, im Submissions- und Um-
weltschutzrecht sowie Informationen über Änderungen 
der Gesetzgebung und internationale Entwicklungen.

Bau – und Immobilienrecht (F)

Jacques Fournier
Übersicht über die Rechtsprechung und neue Literatur im 
Raumplanungs- und Baurecht, im Submissions- und Um-
weltschutzrecht sowie Informationen über Änderungen 
der Gesetzgebung und internationale Entwicklungen.

Erbrecht (D)

Paul Eitel
Übersicht über die Rechtsprechung und neue Literatur 
sowie Informationen über Änderungen der Gesetzgebung 
und internationale Entwicklungen im Erbrecht.

Erbrecht (F)

François Logoz
Übersicht über die Rechtsprechung und neue Literatur 
sowie Informationen über Änderungen der Gesetzgebung 
und internationale Entwicklungen im Erbrecht.

Familienrecht (D)

Tanja Coskun
Übersicht über die Rechtsprechung und neue Literatur 
sowie Informationen über Änderungen der Gesetzgebung 
und internationale Entwicklungen im Familienrecht.

Familienrecht (F)

Micaela Vaerini 
Aktuelles und Zukünftiges im Familienrecht: Rechtspre-
chung, Lehre und einige «brennende» Fragen.

Mietrecht (D / F) 

Urban Hulliger / Philippe Conod
Übersicht über die Rechtsprechung und neue Literatur 
 sowie Informationen über Änderungen der Gesetzgebung 
im Mietrecht.

Haftpfl icht- und Versicherungsrecht (D / F)

Patrick Wagner / Eric Maugué 
Übersicht über die Rechtsprechung und neue Literatur 
sowie Informationen über Änderungen der Gesetzgebung 
mit Schwerpunkt bei der Entschädigung von Personen-
schäden.

Strafrecht (D)

Alain Joset / Kenad Melunovic
Übersicht über die Rechtsprechung und neue Literatur 
sowie Informationen über Änderungen der Gesetzgebung 
und internationale Entwicklungen im Strafrecht.

Strafrecht (F)

Yvan Jeanneret
Übersicht über die Rechtsprechung und neue Literatur 
sowie Informationen über Änderungen der Gesetzgebung 
und internationale Entwicklungen im Strafrecht.

Wirtschaftsstrafrecht (D) 

Konrad Jeker
Übersicht über die Rechtsprechung und neue Literatur 
sowie Informationen über Änderungen der Gesetzgebung 
und internationale Entwicklungen im Wirtschaftsstraf-
recht.

Strafprozessrecht (D)

Alain Joset / Tanja Knodel
Übersicht über die Rechtsprechung und neue Literatur im 
Strafprozessrecht.
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Anwaltskanzleien nach Corona oder schon vor ESG? – 
Marktentwicklungen und Learnings (D)

Bruno Mascello
Wie alle Unternehmen ist auch die Rechtsbranche von der 
Pandemie kalt erwischt worden. Anwält*innen waren in die-
ser unsicheren Zeit sehr gefragt und mussten sich nicht nur 
mit neuen Rechtsfragen, sondern insbesondere zum Ma-
nagement der Kanzlei und Mitarbeitenden auseinanderset-
zen. Kaum ist dieses Thema gemeistert steht mit der The-
matik rund um Nachhaltigkeit bzw. ESG bereits die nächste 
Herausforderung vor der Türe. Beide Herausforderungen 
bieten natürlich die Gelegenheit, um mehr Rechtsleistun-
gen an Klienten erbringen zu können. Aber was gilt es in Sa-
chen operatives Management nach Innen zu beachten, um 
als effektiver Dienstleister und als attraktiver Arbeitgeber 
wahrgenommen zu werden. Bruno Mascello wird anhand 
einer Auslegeordnung Impulse zur Positionierung geben.

Anwälte als Risiko- und Krisenmanager? (D)

Bruno Mascello
Klient*innen wollen präventiv Rechtsrisiken verhindern und 
beim Auftauchen von Rechtsproblemen mögliche Krisen 
verhindern. In beiden Phasen spielen Anwält*innen erfah-
rungsgemäss eine grosse Rolle und werden gerne herange-
zogen. Zwangsläufig werden Anwält*innen und Kanzleien 
dabei aber auch eine Beurteilung ihres persönlichen Risikos 
vornehmen. Werden Anwält*innen automatisch zu Risiko- 
und Krisenmanagern für ihre Klienten oder zählt das gar zu 
den Kernkompetenzen des Berufsstands? Und wenn ja, was 
gilt es dabei zu beachten? Bruno Mascello gibt einen Über-
blick zur Unterscheidung von Risiko und Krise und weist auf 
die für Anwält*innen relevanten Punkte hin.

Concentration & Moment of Excellence (D)

Nadine Rass
Erfolge bejubeln mit dem Mindmonkeys Step out Plan. 

Das Geheimnis der Leistungsfähigkeit im 
Berufs-Leben (D)

Christine Rosa Thanner
In Ihrem Beruf ist es sehr wichtig, dass Ihre körperliche und 
geistige Leistungsfähigkeit optimal funktioniert, damit Sie 
weiterhin in der Lage sind, Top-Leistungen zu bringen und 
es Ihnen gut geht.
Sie sollten darum wissen, dass die körpereigenen Boten-
stoffe fast alles steuern – im Bereich unseres Körpers, 
 Psyche und Gehirnfunktionen. 

Viele kennen Symptome wie z. B. Erschöpfung, Kopf-
schmerzen, Gelenkprobleme, Verstimmungen, Ängste, 
Konzentrationsprobleme, Herz-Kreislaufprobleme, Stress-
symtome, Mangel an Gelassenheit, etc. 
In einem spannenden Referat mit Beispielen aus dem 
Anwaltsleben erfahren Sie von Christine Rosa Thanner  
www.hormon-power.ch 
–  Wie Symptome mit diesen körpereigenen «Dirigenten» 

ursächlich zusammenhängen
–  Warum es viel besser ist, zuerst an die Ursachen von der-

artigen Symptomen zu gehen 
–  Was man natürlich und ganzheitlich machen kann, um 

diese körpereigenen Botenstoffe zu optimieren und da-
mit die Lebensqualität zu erhöhen 

Lernen Sie das spannende Abenteuer näher kennen, das 
sich in unserem Körper und Gehirn abspielt. 

Der Anwalt: ein eingeschränkter Unternehmer? (F)

Aurélien Barakat / Guillaume Braidi
Ziel dieses Vortrags ist es, die unternehmerischen Grenzen 
der Anwaltstätigkeit in der Schweiz aufzuzeigen. Erstens 
kann sich die Anwältin, der Anwalt heute zwar als Aktien-
gesellschaft organisieren, ist aber mit organisatorischen 
Grenzen konfrontiert, die sich aus den Standesregeln erge-
ben. Zweitens stellen die Qualifikation und die steuerliche 
Bewertung der von einer Anwältin, einem Anwalt gewähl-
ten korporatistischen Form potenziell eine wirtschaftliche 
Grenze für die Entwicklung in Form einer juristischen Per-
son dar. Schliesslich stösst auch die eigentliche Tätigkeit 
der Anwältin, des Anwalts (und deren Schweigepflicht) 
auf immer stärkere Grenzen, insbesondere wenn es um die 
 Beratung in Finanzangelegenheiten geht.

Die akquisestarke Kanzleiwebseite (D)

Johanna Busmann
Eine akquisestarke Kanzlei-Webseite bringt solche neu-
en  Mandanten in Ihre Kanzlei, die NICHT Ihren (Kanzlei-) 
 Namen – sondern Inhalte – in die Suchmaschine eingeben.
Was für diese «organische Online-Akquise» technisch, 
 inhaltlich und sprachlich nötig ist, erklärt Johanna  Busmann 
(www.anwalts-akquise.de) in ihrem Vortrag  anhand von 
10 Tipps. Ihre zentrale These lautet: «Nur wer seinen Ziel-
mandanten kennt, kann ihn über die Webseite gewinnen».

Die Freiwilligkeit oder Pflicht der Mediation: in den 
Gesetzen und in der Praxis (F)

Cinthia Lévy
Cinthia Lévy, Lehrbeauftragte an den Universitäten 
 Lausanne und Genf und Leiterin der Ausbildung SAV 

Fachreferate / Workshops Organisation und Management
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 Mediation, wird in die Thematik der Freiwilligkeit oder 
Pflicht zur Mediation im Schweizer Recht und im Rechts-
vergleich einführen. Können die Parteien im Schweizer 
Recht gezwungen werden, eine Mediation durchzuführen? 
Wie ist dies mit der Freiwilligkeit der Mediation vereinbar? 
Diese Fragen werden im Schweizer und im vergleichenden 
Recht untersucht. Besondere Aufmerksamkeit wird der 
Anwendung dieser Grundsätze durch die Gerichte und 
ihren Auswirkungen auf die Mediationspraxis gewidmet.

Die nächste Generation des Storytelling – warum sie 
so wichtig ist (D)

Ludwig Lingg
Wenn es um Erfolgsgeschichten geht, drehen sich diese 
meist um Klienten, Kennzahlen und die Karrieren von An-
wälten, Richtern oder Staatsanwälten. Dies sind die äusse-
ren Geschichten. Die inneren Geschichten werden dabei 
häufig völlig vergessen. Die äusseren Geschichten drehen 
sich um wer, wie, was, wann und wo. Die innere Geschichte 
fragt nach dem Warum und Wofür. In unserer heutigen Zeit 
ist die wichtigste Aufgabe dabei, die innere Geschichte zu 
finden, zu leben und zu teilen. Damit das Vakuum an Sinn 
und Erfüllung nicht mit materiellem Wachstum aufgefüllt 
werden muss. Ludwig Lingg (www.storypower.ch) zeigt in 
diesem Vortrag mögliche Wege zur nächsten Generation 
des Storytelling auf.

Digitale Kanzlei – Quo vadis? (D) – 
sponsored by ALL CONSULTING AG

Marcel Rüegg
Schlagwörter wie Cloudlösungen, Cybersecurity, neues 
DSVGO, Justizia 4.0, integrierte Softwarelösungen, digi-
tales Kundendossier, CRM, DMS, Workflow, elektronische 
Signatur, Changemanagement usw. beschäftigen Sie und 
uns täglich. Die digitale Transformation betrifft auch Sie 
und Ihre  Kanzlei. Viele Unklarheiten stehen im Raum und 
werfen bei Betroffenen zahlreiche Fragen auf. Wir zeigen 
Ihnen, wie Sie mit unseren attraktiven LegalTech Lösun-
gen Ihre Digitalisierungsstrategie umsetzen und begleiten 
Sie auf dem Weg zur modernen Kanzlei. Interessiert? Wir 
freuen uns, Sie persönlich an unserem Workshop oder an 
unserem Stand begrüssen zu dürfen.

Digitalisieren auch Sie Ihre Prozesse – dank 
der elektronischen Signatur (D / F)

Denys Leray / Daniel Schmidhauser von SwissSign
Wie viele Verträge, NDA’s oder Vollmachten signieren Sie jähr-
lich – und das vermutlich immer noch von Hand? Wir zeigen 
Ihnen, wie Sie und Ihre Klienten mittels qualifizierter elektroni-

scher Signatur (QES) rund um die Uhr rein digital unterzeichnen. 
Kosteneffizient. Medienbruchfrei. Und  natürlich rechtsgültig.

Durch Selbstmanagement zur Umsatzförderung (D)

Johanna Busmann
Erfolge und Niederlagen beginnen im eigenen Kopf. 
 Chronische Zeitnot, nerviger «Zickenkrieg», hohe Fluktu-
ation, folgenlose Debatten, krasse Führungsfehler, schwie-
rige Mandanten und schlechte Arbeitsatmosphäre sind 
weder Unfälle noch Zufälle, sondern typische Folgen unzu-
reichenden Selbstmanagements. Die gute Botschaft: Nur 
was Sie davon selbst verantworten, können Sie auch selbst 
ändern. Johanna Busmann (www.anwalts-coach.de) stellt 
ihr neues Buch vor und gibt überraschende Tipps. Über-
prüfen Sie selbst Ihre Kanzleikultur, Ihr Führungsverhalten 
und die Auswirkung Ihrer Denkmuster auf sich und andere.

Elektronische Berechnungen im Familienrecht – 
Nutzen und Gefahren (D)
sponsored by Stämpfli Verlag AG

Daniel Bähler
Unterhaltsberechnungen sind in den letzten Jahren komplex 
geworden. Es gilt, die vom Bundesgericht als verbindlich er-
klärte zweistufige Methode des familienrechtlichen Existenz-
minimums mit Überschussverteilung korrekt anzuwenden, 
auch bei alternierender Betreuung. Ein wesentlicher Be-
standteil des Existenzminimums sind die Steuern, die in einer 
Wechselwirkung zum berechneten Unterhalt stehen und auf 
die Beteiligten zu verteilen sind. Auch im Güterrecht sind 
manchmal umfangreiche Berechnungen erforderlich, wobei 
jede Veränderung der eingegebenen Werte das Endresultat 
beeinflusst. An der Veranstaltung wird aufgezeigt, wie die-
sen Herausforderungen mit Hilfe einer Tabellen kalkulation 
begegnet werden kann. Dabei sollen auch die Gefahren zur 
Sprache kommen, die darin bestehen, dass vor lauter Bäu-
men der Wald übersehen wird, Mut zur Vereinfachung fehlt, 
notwendige Ermessensbetätigung in den Hintergrund rückt 
und sich Fehler unbemerkt fortpflanzen können.

Erfolgsfaktor Stimme im Anwaltsberuf (D / F)

Ute Bolz-Fischer
Ute Bolz-Fischer M.A., Stimmbildnerin und Stimmcoach 
(www.law-and-voice.de), referiert über die entscheidende 
Bedeutung der Stimme in der anwaltlichen Praxis. Auf-
grund der Corona-Virus-Pandemie und der damit verbun-
denen Umstellung auf Online-Verhandlungen, -Pitches etc. 
hat die Stimmqualität der Anwältinnen und Anwälte eine 
noch stärkere Relevanz erfahren. Die Referentin erläutert, 
wie die Stimmqualität verbessert werden kann, inwiefern 

Fachreferate / Workshops Organisation und Management
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Kanzleien davon profitieren und warum Stimmbildung zum 
Lawyer Well-being führt.

Grundfragen der Kanzleiführung in einem sich 
veränderndem Markt – Ethik, Wirtschaftlichkeit und 
Wettbewerb als Herausforderung für Anwälte im 
21 Jahrhundert (D / F)

Christoph Vaagt 
Eine Kanzlei zu führen wird immer anspruchsvoller. Dabei 
ist das Kerngeschäft des Anwaltes die rechtliche Beratung 
und Vertretung der Mandanten. Wie geht das zusammen? 
Und wie kann das persönlich und wirtschaftlich zufrieden 
stellend gestaltet werden? Welche Tricks und Meilen-
steine der Entwicklung sind zu beobachten? Aufgrund 
 seiner über 20-jährigen Beratung von Anwaltskanzleien in 
Deutschland, der Schweiz, Kontinental-Europa und darü-
ber hinaus diskutiert der Referent Christoph H. Vaagt mit 
den Teilnehmern unabhängig von der Kanzleigrösse die 
sich stellenden Fragen der Kanzleiführung im 21. Jahrhun-
dert. Denn die Digitalisierungschancen und Möglichkeiten 
sind letztlich nur eine Spielart der Veränderungen des 
Wettbewerbes, der durch die fachliche Spezialisierung, die 
regionale Situation und die Zielgruppe, also letztlich der 
Marktpositionierung einer Kanzlei bestimmt wird.

Lion’s Strategy – Eiswürfelwasser statt Gin als 
Alarmbuzzer (D)

Nadine Rass
Wie sich Ihre Mindmonkeys im akuten Stressmoment 
schnell relaxen.

Mediation – Eine interaktive Live-Demo (D)

Leitung Corina Bölsterli 
Teilnehmende: Julia Jung / Stefan Ibing /  
Joëlle Lendenmann / Raphael Nusser
Die Mediation muss man erfahren, um sie zu verstehen 
und ihren Mehrwert zu erkennen. lic.iur. Corina Bölsterli  
(www.corinaboelsterli.com), Kursleiterin der deutschspra-
chigen SAV Fachausbildung Mediation, stellt den Ablauf 
des Mediationsprozesses und das Verfahren der  «shuttle  
mediation» vor. Zusammen mit Rechtsanwältin Julia Jung 
(www.legalsolutions.law), Rechtsanwalt Dr. Stefan Ibing 
(www.life-science-mediation.info), Rechtsanwältin Joëlle    
Lendenmann und Rechtsanwalt Dr.  Raphael Nusser  
(www.prins.swiss) werden die einzelnen Phasen der  Mediation, 
die verschiedenen Rollen der Beteiligten und das Verfahren 
der «shuttle mediation» in einer interaktiven live-Demo ba-
sierend auf einem echten Mediationsfall  (internationale Dis-
tributionsstreitigkeit zwischen zwei Konzernen) vorgestellt.

Mit Meditation zu besseren Lösungen (F)

Benoit Chappuis / Boaz Feldman
Das Recht zu praktizieren bedeutet, mit Menschen, Regeln und 
Behörden in Kontakt zu kommen, mit Gegnern zu tun haben. 
Es bedeutet, Menschen zu helfen und andere zu bekämpfen. Es 
bedeutet, seine eigenen Überzeugungen sowie ethische Grund-
sätze zu vertreten und diese mit den – manchmal widersprüch-
lichen – Mandaten, die auszuführen sind, in Einklang zu bringen.
Wie gelingt es, im Zentrum dieses Handelns mit all seinen 
Spannungen und Widersprüchen zu stehen und dabei gleich-
zeitig den eigenen Grundsätzen entsprechen? Lässt sich die 
Notwendigkeit von Konfrontation und Überzeugungsarbeit 
mit Wohlwollen vereinbaren? Besteht bei der Kultivierung 
des Letzteren nicht die Gefahr, die wichtigste Eigenschaft 
des Anwalts und Juristen zu verlieren, die darin besteht, um 
jeden Preis zu gewinnen? Allgemein ausgedrückt: Ist das 
Wohlwollen überhaupt mit den heutigen wirtschaftlichen 
Anforderungen und dem Streben nach Leistung vereinbar? 
Geht die Juristin oder der Jurist auf persönlicher Ebene un-
beschadet aus diesem Bemühen hervor, etwas miteinander 
in Einklang zu bringen, was manchmal unvereinbar scheint?
Ziel dieses Seminars ist es, zu erforschen und zu üben, was 
die Achtsamkeitsmeditation und Weisheitspraktiken im 
Allgemeinen der Rechtsanwältin und dem Rechtsanwalt 
in Bezug auf die oben genannten Fragen bringen können. 
Dies wird ermöglichen:
–  Die eigenen Emotionen, die der Mitarbeitenden und die der 

(gegnerischen) Parteien zu akzeptieren und zu integrieren. 
–  Einen lösungsorientierten Ansatz zu kultivieren, anstatt 

Konflikte zu verschärfen.
–  Eine konstruktive und wohlwollende Arbeitsatmosphäre 

in der Kanzlei zu schaffen.

Move & Breath – Respiration for Regeneration (D)

Nadine Rass
Warum Mindmonkeys bei mentaler Veränderung rebellie-
ren und Sauerstoff lieben

Obhutsbegriff als Weichenstellung für 
die Unterhaltsberechnung (D) – 
sponsored by Stämpfli Verlag AG

Philipp Maier 
Als Alleinobhut – im Gegensatz zur alternierenden Ob-
hut  – wird jenes Betreuungsmodell bezeichnet, bei dem 
das Kind zu einem weit überwiegenden Teil von einem 
Elternteil betreut wird. Die Unterscheidung der beiden 
Betreuungsmodelle ist wichtig, weil gemäss bundesge-
richtlicher Rechtsprechung je nach Art der Betreuung der 
Unterhalt nach unterschiedlichen Kriterien zu bestimmen 
ist. Der Workshop fokussiert auf die Grenzlinien und zeigt 
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auf, welche konkreten Auswirkungen die unterschiedlichen 
Berechnungsmethoden haben.

Paralegals als rechte Hand der Anwält*innen (D)

Patrick L. Krauskopf / Louise Bonadio
Der SAV hat seit 2022 die Trägerschaft des dreisprachigen «Eid-
genössischen Fachausweises PARALEGAL» inne. Die ersten 20 
Paralegals haben im Herbst die Prüfung erfolgreich abgelegt. 
Prof. Dr. RA Patrick L. Krauskopf (Präsident Prüfungskommis-
sion) sowie RAin Louise Bonadio (Mitglied Prüfungskommis-
sion) stellen das Berufsbild Paralegal vor und erläutern die Ein-
satzgebiete der Paralegals in den Anwaltskanzleien. Sie zeigen 
alsdann auf, wie der SAV mithilfe des eidg. FA die Qualität der 
Paralegals sicherstellt. Schliesslich werden Modalitäten und 
Kosten der Prüfung zum Paralegal mit eidg. FA erklärt.

Personal Branding & Emotional Selling: Wie Anwälte 
mit LinkedIn punkten können (D)

Liane Allmann
Personal Branding ist der Trend für AnwältInnen. Durch 
 Personal Branding ist es möglich, passende Mandate UND 
passende MandantInnen zu finden. Wie das geht, wie 
 LinkedIn funktioniert und welche herausragenden  Beispiele  
für Best Practise es in diesem Bereich gibt, beleuchtet 
 Diplom-Betriebswirtin Liane Allmann (www.kitty-cie.de) in 
ihrer Präsentation. Ebenso betrachtet sie die Wirkweise des 
Emotional Selling und zeigt auf, dass dieser Sales-Weg ein ech-
tes Alleinstellungsmerkmal für AnwältInnen darstellen kann.

Recht einfach – Swisslex in der Praxis (D) – 
sponsored by Swisslex – Schweizerische Juristische 
Datenbank AG

Team Swisslex 
Intuitiveres Design, Einfeldsuche, neue Filtermöglichkeiten und 
effektives Arbeiten mit Dokumenten: Das neue Swisslex ist das 
Ergebnis intensiver technischer Entwicklung und Umsetzung 
von Kundenwünschen. Anhand konkreter Beispiele aus der 
Praxis stellen wir Ihnen die neue Version im Detail vor und ge-
ben Tipps und Hinweise für die optimale juristische Recherche.

SRO SAV / SNV (D)

Marcel Steck
Brush-up GwG; Finanzintermediation als Anwältin, Anwalt;  
Anwendbarkeit des GwG; Abgrenzungen gegenüber der be-
rufsspezifischen Tätigkeit und jener bewilligungspflichtigen 
nach FIDLEG / FINIG. Klientengelder; ab welchem Zeitpunkt 
brauche ich eine Bewilligung?

SRO SAV / SNV (F)

Raphaël Schindelholz
Brush-up GwG; Finanzintermediation als Anwältin,  Anwalt; 
Anwendbarkeit des GwG; Abgrenzungen gegenüber der be-
rufsspezifischen Tätigkeit und jener bewilligungspflichtigen 
nach FIDLEG / FINIG. Klientengelder; ab welchem Zeitpunkt 
brauche ich eine Bewilligung?

Stimmworkshop (F/E)

Noga
Entdeckung des Circle Song, eines Instruments für 
Empower ment, Co-Kreation und Co-Leadership, geleitet 
von Noga auf Französisch und Englisch. Durch Stimm- 
und Körperspiele kreieren wir gemeinsam eine Klang- und 
 Musikfreske. Eine Gelegenheit, neue Farben der Stimme zu 
erforschen, die unmittelbare Kreation, das Zuhören, den 
Schwung, das Teilen und das Loslassen.

Swisslex Insights – Legal Tech seit 1986 (D) – 
sponsored by Swisslex – Schweizerische Juristische 
Datenbank AG

Hayo Iversen / Christian Niklaus 
37 Jahre Swisslex – und wie weiter? Was kann Technik 
 heute und was wird morgen möglich und sinnvoll sein? 
Dieser Vortag gibt Ein- und Ausblicke auf die Entwicklung 
der führenden juristischen Datenbank der Schweiz und 
lädt zum Dialog ein. 

Theorie und Praxis der Prozessfinanzierung (D / F)
Sponsored by Swiss Legal Finance – 
Prozessfinanzierung 

Julien Beker / Nicolas Guiramand / Akram Ojjeh /  
Ella Zimmermann
Swiss Legal Finance (SLF) informiert Sie über die Möglich-
keiten der Prozessfinanzierung sowie deren Vorteile so-
wohl für Rechtsanwälte als auch ihre Mandanten.
Die Prozessfinanzierung bietet Privatpersonen und Unter-
nehmen eine Finanzierungslösung zur Beilegung von Streit-
fällen in verschiedensten Rechtsbereichen, vom allgemeinen 
 Handelsrecht bis hin zum Erbrecht, Wirtschaftsstrafrecht, 
geistigem Eigentumsrecht oder bei Forderungseinziehungen.
Der Vortrag wird die Abläufe der Finanzierungsanfrage 
von der Einreichung bis zur Prüfung und Genehmigung 
näher beleuchten. Darüber hinaus werden unsere Vor-
tragenden konkrete  Fälle vorstellen, die in Gerichts- und 
Schiedsgerichts verfahren finanziert wurden.
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Turn off  Mindmonkeys Pressure – nutze deinen Körper 
als Stressventil (D)

Nadine Rass
Mit aktiver Resilienz aus dem Golf Profi sport die digitale 
Workload optimieren.

Unsichtbar? Wie Anwälte visibel werden (D)

Liane Allmann
Wer heute gefunden werden möchte mit seinem Angebot, 
muss digitale Kompetenzpräsentation verstehen – auch 
als Anwalt / Anwältin. Das gilt für das Angebot auf der 
eigenen Homepage ebenso wie auf Business-Netzwer-
ken wie LinkedIn. Diplom-Betriebswirtin Liane Allmann 
(www.kitty-cie.de) erörtert, wie Vertrauensbildung auch 
digital funktioniert, wie passende Angebote platziert 
 werden und was der Unterschied zwischen Online- Beratung 
und Kompetenzpräsentation ist. Mit der Kenntnis um die 
Wirkungsweise von Algorithmen wie den von Google  und 
LinkedIn kann es AnwältInnen besser gelingen, zielgruppen-
gerechte  Angebote direkt zu platzieren.

Von der Last zur Lust – Mitarbeiterführung in 
der Arbeitskanzlei (D)

Johanna Busmann
Besonders oft geht bei Führung und Motivation der Mitar-
beiter etwas schief, denn Anwälte haben nicht gelernt, Chef 
zu sein. Sprüche wie «Es geht doch auch so irgendwie» 
oder: «Wir haben hier fl ache Hierarchien» verdeutlichen die 
typisch anwaltliche Furcht vor der eigenen Führungsrolle. 
Doch Vorsicht! Auch Anwälte sind Chefs, und Führung 
ist ihr Job. Johanna Busmann (www.anwalts-coach.de)  
stellt ihr neues Buch vor und gibt überraschende Tipps. 
Ihre zentrale These: «Ohne Hierarchien und deren selbst-
verständliche Präsenz wird Kanzleierfolg nicht gelingen.»

Women in Leadership: How to aim higher and 
advance your career D / E (F)

Patricia Widmer
Kurzbeschrieb siehe Kongresswebsite SAV

legalis bilingue (D / F)
Sponsored by Helbing & Lichtenhahn

Miriam Keller / Jérôme Voumard
Von der zweisprachigen Suche zur neuronalen maschinellen  
Übersetzung.

Exxas Cloud Business Software mit Justitia 4.0 (D)
Sponsored by Exxas

Stefan Dettwiler / José Gerónimo
Die neue Plattform Justitia 4.0 kann für die gesamte 
Rechtsbranche eine enorme Effi  zienzsteigerung bewirken. 
Davon sollen natürlich nicht nur Behörden und Gerichte 
profi tieren. Anwälte und Anwältinnen müssen die Platt-
form vollintegriert in ihre Arbeitsweise nutzen können. 
Mit unserer Kanzleimanagement-Lösung haben wir den 
Anspruch, eine in Exxas integrierte Schnittstelle zu Justitia 
4.0 umzusetzen. Gerne möchten wir bestehenden Kunden 
und Interessierten unsere Überlegungen und Konzepte 
vorstellen. Selbstverständlich erhalten Sie auch einen Ein-
blick in die Exxas Cloud Plattform für Anwälte.

DQ Device – MDM Full Service: Setzen Sie 
DQ Solutions als externe IT-Abteilung ein (D)
Sponsored by DQ Solutions 

Reto Gauch / Carmine D’Onofrio
«Einschalten – und loslegen»
Die Macs sind für Sie und Ihre Teams bereits konfi guriert 
und warten nur darauf, Erfolgsgeschichten zu schreiben. DQ 
 Solutions übernimmt den Unterhalt des Betriebssystems und 
der Apps. Von der Inbetriebnahme neuer Geräte über die 
Konfi guration bis hin zur Wartung: Das Feel Good Paket von 
DQ Solutions stellt sicher, dass Sie sich nur noch um Ihren Un-
ternehmenserfolg – und nie mehr um IT kümmern müssen.
Kostenkontrolle
Die Kosten stets im Griff . Installation und Software Updates 
übernimmt DQ Solutions zum monatlichen Fixbetrag. 
Externer Sparringspartner
Unsere IT Fachleute kümmern sich um die Paketierung der ma-
cOS Applikationen und verteilen sie mittels Mobile Device Ma-
nagement (MDM) auf die Arbeitsgeräte Ihrer Mitarbeitenden.
Immer up to date
Alle Geräte sind ab Inbetriebnahme mit den vordefi nierten Ap-
plikationen ausgestattet. Eine umfangreiche Software Katalog 
mit über fünfzig Anwendungen für macOS Applikationen 
steht für Sie zur Auswahl. Die Bereitstellung, die automatische 
Aktualisierung und das Management sind bereits enthalten.

Schweizerische Standesregeln SSR (D / F)

François Bohnet, Patrick Sutter
Kurzbeschrieb siehe Kongresswebsite SAV

PK SAV (D / F)

Markus Fischer
Kurzbeschrieb siehe Kongresswebsite SAV
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WARUM
VERTRAUT DER SAV 
AUF DIE NUMMER 1?

SWICA ist der verlässliche Partner, wenn es um 
erstklassige Versicherungslösungen geht. Dank der 
Partnerschaft zwischen dem Schweizerischen Anwalts-
verband und SWICA sowie dem BENEVITA Bonus-
programm erhalten Sie bis zu 25 % * Prämienrabatt 
auf ausgewählte Zusatzversicherungen.

* MEHR ERFAHREN
Telefon 0800 80 90 80 oder swica.ch/de/sav-fsa

In Partnerschaft mit
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  Logoz François, Dr. iur., Gross & Associés Avocats,  
20, avenue des Mousquines, Postfach 805,  
1001 Lausanne, flogoz@gross-law.ch, 021 320 22 65

  Lubich Hannes P., Prof. em. Dr., Ad Vantis Innovation AG, 
hannes.lubich@advantis.ch, 078 773 88 87

  Maier Philipp, Dr. iur., Bezirksrichter am Bezirksgericht 
Uster, Gerichtsstrasse 17, 8610 Uster,  
philipp.maier@gerichte-zh.ch, 043 366 33 00

Referentinnen und Referenten A–Z
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Referentinnen und Referenten A–Z

  Mascello Bruno, Prof., Rechtsanwalt, LL.M., EMBA HSG 
Direktor Law & Management, ES-HSG,  
Vogelsangstrasse 32, 8133 Esslingen / 
Universität St. Gallen, Holzstrasse 15, 9010 St. Gallen, 
bruno.mascello@mascello-legal.ch / 
bruno.mascello@unisg.ch,  
044 202 66 22 / 071 224 7499

  Maugué Eric, Rechtsanwalt, Waeber Avocats,  
12, rue Verdaine, Postfach 3647, 1211 Genf,  
em@waeberavocats.ch, 022 312 35 55

  Mazou Miriam, Rechtsanwältin, Mazou Avocats AG, 
Avenue Mon Repos 14, Postfach 5780, 1002 Lausanne, 
miriam.mazou@mazou-avocats.ch, 021 555 39 41

  Meier Anne, Rechtsanwältin, Troillet Meier Raetzo, 77, 
rue de Lyon, 1211 Genf, anne.meier@tmravocats.ch,  
022 818 30 00

  Melunovic Kenad, lic. iur., imkp, Buchserstrasse 12, 
Postfach, 5000 Aarau, melunovic@imkp.ch,  
062 832 70 20 

  Mettler Simon, Rechtsanwalt, AH4 AG FAMILY LAW 
EXPERTS, Seefeldstrasse 301, Postfach, 8034 Zürich, 
mettler@ah4.law, 044 552 74 44

  Münch Gregor, Rechtsanwalt, MÜNCH SINGH Rechts-
anwälte, Dufourstrasse 32, Postfach 2024, 8024 Zürich, 
gregor.muench@d32.ch, 044 252 00 06

  Neverauskas Giedre, Rechtsanwältin, LL.M., 
Blum&Grob Rechtsanwälte AG, Neumühlequai 6,  
Postfach, 8021 Zürich, g.neverauskas@blumgrob.ch, 
058 320 00 00

  Niklaus Christian, CTO / COO, Swisslex – Schweizerische 
Juristische Datenbank AG, Schaffhauserstrasse 418, 
8050 Zürich, cniklaus@swisslex.ch, 0800 587 463

  Noga, www.nogaspace.com, Genf,  
noga@nogaspace.com, 079 200 84 28

  Nussbaumer Arnaud, Rechtsanwalt, Keppeler Avocats, 
15, rue Ferdinand-Hodler, Postfach 6090, 1211 Genf, 
nussbaumer@keplaw.ch, 022 718 61 61

  Nusser Raphael, Rechtsanwalt, Dr. iur, LL.M., PRINS 
Law GmbH, Brandschenkestr. 150, 8002 Zürich,  
prins@prins.swiss, 058 2 55 33 00

  Ojjeh Akram, Vorsitzender des Verwaltungsrates,  
C / o Swiss Legal Finance, 14, rue Charles-Bonnet,  
1206 Genf, info@swisslegalfinance.ch, 022 512 37 37

  Pannatier Kessler Delphine, Dr. iur., Etude Pannatier & 
Quinodoz SA, Rue de Stade 4, 1950 Sion,  
delphine.pannatierkessler@etude-pannatier.ch,  
027 203 66 77 

  Pfister Löic, Dr. iur., LPPV avocats, 17 rue de Genf,  
Postfach 6759, 1002 Lausanne, pfister@lppvlaw.ch,  
021 533 30 30

  Rass Nadine, Golfprofi & Resilienz Expertin, Resilience 
for Leadership, Liechtensteiner Business Center,  
www.nadinerass.com, FL-9495 Triesen,  
office@nadinerass.ch

  Reichenberg Paula, Rechtsanwältin, BoD Chair, 
Hieronymus AG, Avenue de la Gare 14, 1700 Freiburg, 
inquiries@hieronymus.com, 044 380 22 34

  Rey Alexander, lic. iur., Rey Läuffer Hofstetter 
 Rechtsanwälte, Langhaus 4, Postfach, 5401 Baden, 
rey@rlh-law.ch, 056 521 44 00

  Rüegg Marcel, Head of Software Solutions,  
ALL CONSULTING AG, Schuppisstrasse 10,  
9016 St. Gallen, Marcel.Rueegg@all-consulting.ch,  
0848 733 733

  Schindelholz Raphaël, Rechtsanwalt, Bonnard Lawson, 
Rue du Grand-Chêne 8, Postfach 5463,  
1002 Lausanne, rs@bonnard-lawson.com,  
021 348 11 88

  Schmidhauser Daniel, Key Account Manager,  
SwissSign AG, Sägereistrasse 25, 8152 Opfikon,  
daniel.schmidhauser@swisssign.com, 0848 77 66 55

  Schwaninger David, Rechtsanwalt, LL.M., Blum&Grob 
Rechtsanwälte AG, Neumühlequai 6, Postfach,  
8021 Zürich, d.schwaninger@blumgrob.ch,  
058 320 00 00 

  Sheybani Roxane, Rechtsanwältin, OratioFortis 
 Avocates, sise 22, rue Etienne-Dumont, 1204 Genf,  
roxane.sheybani@oratiofortis.ch, 022 715 08 08

  Sievi Nino, Rechtsanwalt, LL.M., Lex Futura,  
Buckhauserstrasse 34, 8048 Zürich,  
nino.sievi@lexfutura.ch, 041 541 92 24

  Stebler Simone, Consultant, Egon Zehnder International  
(Switzerland) Ltd, Utoquai 55, 8008 Zürich,  
Simone.Stebler@egonzehnder.com, 041 44 267 69 26

  Steck Marcel, Fürsprecher und Notar, Vorstands-
mitglied der SRO SAV / SNV, Ed. Steck & Cie. 
 Sachwalter und Notariatsbüro, Bärenplatz 8, Postfach, 
3001 Bern, info@ed-steck.ch, 031 320 37 37

  Steiger Martin, lic. iur., Steiger Legal AG, Florastrasse 1, 
Postfach, 8008 Zürich, martin.steiger@steigerlegal.ch, 
044 533 13 60

  Sutter Patrick, Rechtsanwalt, Dr.iur., sutter.legal,  
Summelenweg 93, 8808 Pfäffikon, ps@sutter.legal, 
055 410 73 73

  Tappy Denis, Prof. Dr. iur., Université de Lausanne,  
Faculté de droit, des sciences criminelles et 
d’aministration publique, Quartier UNIL-Chamberonne, 
Bâtiment Internef 325 / 1, 1015 Lausanne,  
denis.tappy@unil.ch, 021 692 28 32
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Referentinnen und Referenten A–Z

  Thanner Christine Rosa, Key Note Speaker und  
Vitalitätsexpertin, Zentrum für Vitalität und  
Hormon-Power®, Joweidzenrum 1 , 8630 Rüti,  
info@christinerosathanner.com /  
info@hormon-power.ch, 044 994 57 27

  Trajilovic Daniel, Rechtsanwalt, Penalex Avocats AG, 
Rue de Lausanne 1, Postfach 1140, 1800 Vevey,  
trajilovic@penalex.ch, 021 925 30 90

  Vaagt Christoph H., Rechtsanwalt, Law Firm Change 
Consultants, Kistlerhofstr. 70 / 88, 81379 D-München, 
chv@lawfirmchange.com, +49 89 45 21 57 0

  Vaerini Micaela, Dr. iur., Etude MVJ, Rue des Eaux-Vives 
94, Postfach 6480, 1211 Genf, m.vaerini@mvj.ch,  
022 500 10 70 

  Voumard Jérôme, Programmleiter Helbing 
 Lichtenhahn, Helbing Lichtenhahn Verlag,  
Elisabethenstrasse 8, 4051 Basel,  
jerome.voumard@helbing.ch, 061 228 90 70 

  Wagner Patrick, lic. iur., schadenanwaelte.ch AG, 
 Totentanz 5, Postfach 2039, 4001 Basel,  
wagner@schadenanwaelte.ch, 061 500 52 52

  Walther Fridolin, Dr. iur., Rechtsanwalt, LL.M., 
 Advokaturbüro Walther Leuch Howald, 
 Monbijoustrasse 8, Postfach 3207, 3001 Bern, 
 walther@waltherleuchhowald.ch, 031 320 15 15

  Widmer Patricia, Managing Partner, Aalto AG, 
 Alfred-Escher-Strasse 17, 8002 Zürich,   
patricia.widmer@aalto.ch, 079 350 98 95

  Zimmermann Ella, Direktorin, C / o Swiss Legal Finance, 
14, rue Charles-Bonnet, 1206 Genf,  
e.zimmermann@swisslegalfinance.ch, 022 512 37 37
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Im Luzerner Saal erwarten Sie folgende Aussteller:
  ALL CONSULTING AG – AbaPlato, St. Gallen: 

 Gesamtlösung für die digitale Kanzlei
  Stämpfli Verlag AG, Bern: Juristische Fachmedien
  SWICA Gesundheitsorganisation, Winterthur:  

Kranken- und Unfallversicherungen für Private und 
Unternehmen

  Swisslex – Schweizerische Juristische Datenbank AG, 
Zürich: Rechtsinformationsplattform

  Mercedes-Benz Schweiz AG, Schlieren
  Swiss Legal Finance, Genf: Prozessfinanzierung
  DQ Solutions, Zürich: IT-Dienstleistungen
  Exxas, Schlieren: Cloud Business Platform
  IKEA Schweiz: Möbel & Einrichtung
  Pensionskasse Schweizerischer Anwaltsverband   

(PK SAV), Bern: Berufliche Vorsorge
  SwissLawyersRISK, vertreten durch RMS Risk 

 Management Service AG, Basel

  Helbing Lichtenhahn Verlag, Basel: juristische 
 Fachbücher, Online-Datenbank legalis

  IWC, Schaffhausen: Schweizer Luxusuhren
  ima ag, Dübendorf: software solutions
  Logol AG, Zug: Cloud Computing und  

Künstliche Intelligenz
  META10, Baar: Secure Cloud
  KITE AG, Zürich: IT- und Cloud-Lösungen für Kanzleien
  Octobit GmbH, Zürich: Software für Anwälte und 

 Juristen
  SAV-FSA Service AG Versicherungen, Bern:  

Beratung und Versicherungslösungen
  Visana, Bern: Kranken- und Unfallversicherer, 

 Betriebliches Gesundheitsmanagement
  LAWSTYLE, Zürich: das Schweizer Anwalts- und 

 Juristenmagazin
Zwischen den Workshops wurde bewusst genügend Zeit 
für den Besuch der Messestände vorgesehen.

Messebetrieb

Um eine qualitativ hochstehende Berichterstattung über 
rechtliche Themen und die Information breiter Bevölke-
rungskreise über Wesen und Wert des schweizerischen 
Rechts zu fördern, vergibt der Schweizerische Anwalts-
verband (SAV) den Medienpreis SAV. Nebst Ruhm und 
Ehre ist der Medienpreis SAV mit einem Preisgeld von 
insgesamt CHF 10 000.– dotiert. 

Der Medienpreis SAV richtet sich an alle Medienschaffen-
den periodischer Medien und wird anlässlich des Anwalts-
kongresses 2023 bereits zum achtzehnten Mal vergeben. 

Im Rahmen des Anwaltskongresses verleiht der SAV 
zum zweiten Mal den Emilie Kempin-Spyri-Preis. Dieser 
Preis ehrt herausragende Rechtsanwältinnen, aber auch 
 Personen oder Organisationen, die sich in besonderem 
Masse um die Belange von Gleichstellung zwischen Frau 
und Mann in Beruf, Justiz, Politik und Gesellschaft verdient 
gemacht haben oder die eine besondere Vorbildfunktion 
für Anwältinnen oder Anwälte inne haben.

Nebst Ruhm und Ehre ist der Emilie Kempin-Spyri-Preis 
mit einem Preisgeld von insgesamt CHF 10 000.– dotiert.

Medienpreis SAV Emilie Kempin-Spyri-Preis

... den Hauptsponsoren; ALL CONSULTING AG –  
AbaPlato, St. Gallen; DQ Solutions, Zürich; Exxas, Schlieren; 
IKEA Schweiz;  Mercedes-Benz Schweiz AG, Schlieren;  
Stämpfli Verlag AG, Bern; Swiss Legal Finance, Genf:  
Prozessfinanzierung; Swisslex – Schweizerische  
Juristische Datenbank AG, Zürich,  
für ihre grosszügige finanzielle Unterstützung und  
die besonderen Dienstleistungen; 

... den Co-Sponsoren; Helbing Lichtenhahn Verlag, Basel; 
ima ag, Dübendorf; IWC, Schaffhausen; Logol AG, Zug; 
META10, Baar; Pensionskasse Schweizerischer Anwalts-

verband (PK SAV), Bern; SwissLawyersRISK, vertreten 
durch RMS Risk Management Service AG, Basel und 
 SWICA Gesundheitsorganisation, Winterthur; für ihr 
Engagement resp. ihre finanzielle Unterstützung;

... Stadt Luzern für den gespendeten Aperitif und  
die Gastfreundschaft; 

... sowie KITE AG, Zürich; LAWSTYLE, Zürich;  
Octobit GmbH, Zürich; SAV-FSA Service AG  
Versicherungen, Bern; Visana, Bern 

Wir danken herzlich …



Mehr erfahren und anmelden auf  
IKEA.ch/business

 IKEA® Business Network.  
 Dein Unternehmen. Deine Art.
Wir unterstützen dich dabei. 
Als Unternehmen hast du bei Einrichtungsfragen spezielle  
Bedürfnisse. Deshalb haben wir das IKEA Business Network
gegründet. Als Mitglied hast du Zugang zu Services und  
Vorteilen, die dich in deinem Geschäftsbereich unterstützen –
und das komplett gratis.

©
 Inter IKEA System

s B
.V. 2023

Jetzt anmelden – es lohnt sich:
· Zugang zu exklusiven Angeboten
· Business Interior-Design-Beratung
· Einkauf- und Bestellservice

424310_210x297_de_CO51_IKEA_IBN_Promo_SAV_Ins_Einladungsbroschuere.indd   1424310_210x297_de_CO51_IKEA_IBN_Promo_SAV_Ins_Einladungsbroschuere.indd   1 03.02.23   15:4203.02.23   15:42
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Anmeldung: Online

Sie können Ihre Anmeldung ganz einfach online auf 
 unserer Website www.anwaltskongress.ch > Anmeldung   
vornehmen. Es werden nur online Anmeldungen ent gegen 
genommen. Anmeldeschluss ist der 30. April 2023  
(Early Bird) resp. 4. Juni 2023. 

Die Weiterbildungskarte gibt Ihnen Zutritt zu allen Weiterbil-
dungsveranstaltungen im KKL von Donnerstag bis Samstag, 
Verpflegung inbegriffen. Des Weiteren können Sie sich zu-
sätzlich für einzelne Rahmenveranstaltungen anmelden.

Early Bird – SAV-Mitglieder, Anmeldungen bis 30. April 2023
Mitglieder des SAV bis 40 Jahre CHF 395.–
 (Preis pro Person)
Mitglieder des SAV ab 40 Jahren CHF 475.–
 (Preis pro Person)

SAV-Mitglieder, Anmeldungen ab 1. Mai 2023
Mitglieder des SAV bis 40 Jahre CHF 490.– 
 (Preis pro Person)
Mitglieder des SAV ab 40 Jahren CHF 565.–
 (Preis pro Person)

Praktikantinnen / Praktikanten  CHF 285.–
 (Preis pro Person)

Nicht-SAV-Mitglieder CHF 750.–
 (Preis pro Person)

Spektakel im Kleintheater  CHF 50.–
am Donnerstag (Preis pro Person)

Festabend (Schiff / Verkehrshaus Luzern) U40: 60.–
am Freitag Ü40: 90.– 
 (Preis pro Person)

Auch in diesem Jahr müssen Sie sich nicht für einzelne 
Workshops im Voraus anmelden und entscheiden spontan 
vor Ort, welchen Weiterbildungskurs Sie besuchen möchten. 

Der Gesamtbetrag wird mit Datum der Anmeldung 
 fällig. Bei Stornierung nach dem 4. Juni 2023 ist eine 
Rückerstattung nicht mehr möglich. 
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Rahmenprogramm

Eröffnungsapéro 

Donnerstag, 8. Juni 2023
ab 18.40–ca. 19.40 Uhr (im Preis der Weiterbildungskarte 
inbegriffen)

Der Eröffnungsapéro findet im Luzerner Saal des Kultur- 
und Kongresszentrums Luzern, Trakt B, statt. 

Spektakel im Kleintheater Luzern mit Massimo Rocchi

Donnerstag, 8. Juni 2023
20.30–21.30 Uhr
Die Platzzahl ist beschränkt. Die Anmeldungen werden 
nach Eingang berücksichtigt.

«After» im Hotel Des Balances in der SAV-Lounge

Donnerstag, 8. Juni 2023
ab 22.00 Uhr (im Preis der Weiterbildungskarte inbegriffen)

In stilvoller und nobler Ambience können Sie sich zu live 
Background-Jazz gemütlich unterhalten. Teilnehmende 
des Kongresses können diese Veranstaltung kostenlos und 
ohne Voranmeldung besuchen. 

Festabend: «Happy Birthday SAV»

Freitag, 9. Juni 2023
19.30 Uhr: Apéro auf dem Schiff (ab KKL)
20.30 Uhr: Stehdinner im Verkehrshaus Luzern

Nach einem stimmungsvollen und reichhaltigen Apéro auf 
dem Schiff und anschliessendem Stehdinner im Verkehrs-
haus Luzern erwartet Sie eine dem Geburtstag des SAV 
gebührende Überraschung und mehr.

Die Platzzahl ist beschränkt. Die Anmeldungen werden 
nach Eingang berücksichtigt.

Party der Jungen Anwaltschaft

Freitag, 9. Juni 2023
ab ca. 23.00 Uhr in der Penthouse Bar des Hotels Astoria
(im Preis der Weiterbildungskarte inbegriffen)

Turnier SAV-Golf im Golfclub Heidental 2023

Freitag, 9. Juni 2023
Start ab 11.30 Uhr
Handicap: mindestens 36
Greenfee: CHF 100.–, für ASG-Clubmitglieder
CHF 130.– für ASGI-, Migros Golfcard- und Fernmitglieder
Turnierfee: CHF 25.–
 
Das handicapwirksame Turnier (Stableford) findet im Golf-
club Heidental statt. Veranstalter ist der Verein golfspielen-
der Anwälte des SAV (SAV / FSA Golf). Die Rangverkündi-
gung erfolgt im Anschluss an das Golfturnier während eines 
Apéros gleich vor Ort. Danach findet ein gemeinsames 
Nachtessen im Restaurant des Golfclubs Heidental statt.

Die Green-Fee und Turnier-Fee sind direkt beim Golfclub 
Heidental, unmittelbar vor dem Turnier, zu bezahlen. Der 
Aperitif ist vom SAV offeriert. Das Nachtessen und die 
 Getränke bezahlt jeder direkt vor Ort.

Anmeldungen bitte bis spätestens Montag, 5. Juni  2023, 
per  E-Mail an Rechtsanwältin Christine Pappert,  
Tel. 044 225 88 88, christine.pappert@herzerpartner.ch 

Bitte bei der Anmeldung den Mitgliedsclub, das genaue 
Handicap angeben und mitteilen, ob mit Nachtessen.
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Wichtige Hinweise

Hotelreservation
Der Schweizerische Anwaltsverband hat eine Anzahl 
 Zimmer für Sie reserviert. Den Link, um eine Reservation  
in einem dieser Hotels vorzunehmen, fi nden Sie auf 
www.anwaltskongress.ch > Anmeldung.

Buchen Sie bitte rechtzeitig!
Infolge der Hochsaison wird der SAV ab 30. April 2023 das 
nicht genutzte Hotelkontingent wieder abbauen müssen. 
Die Hotelkosten sind dem Hotel geschuldet und müssen vor 
dem Weggang vor Ort beglichen werden. Für alles Weitere 
(Fragen, Umbuchungen, Annullationen, etc.) ist das Hotel 
zuständig.

Sie können selbstverständlich auch Buchungen in anderen 
Hotels vornehmen. Eine Hotelauswahl fi nden hierzu auf: 
www.luzern.com > Hotel & Unterkunft.

Tagungsbüro
Während der Tagung können die Teilnehmenden in drin-
genden Fällen über das Tagungsbüro (events@sav-fsa.ch) 
erreicht werden. Das Tagungsbüro befi ndet sich im Haupt-
foyer, Trakt B des KKL Luzern und ist wie folgt geöff net:

Donnerstag, 8. Juni 2023 09.00–19.00 Uhr
Freitag, 9. Juni 2023 09.00–18.00 Uhr
Samstag, 10. Juni 2023 08.00–12.30 Uhr

Kinderhütedienst
Für Kinder von 2 bis 15 Jahren stehen professionelle 
Betreuer  zur Verfügung. Im Angebot sind Hütedienst, 
 separates Rahmenprogramm und Mahlzeiten inbegriff en. 
Der genaue Treff punkt wird Ihnen im Tagungsbüro im 
Hauptfoyer, Trakt B, mitgeteilt. Für Detailinformationen  
steht Ihnen Frau Heidi  Rothen, Tel. 041 410 44 15 oder 
Natel Nr. 076 401 37 12  gerne zur Verfügung. Wir bitten 
Sie, die Betreuungskosten direkt bei Frau Heidi Rothen zu 
begleichen. Folgende Preise  gelten für den Hütedienst: 

Donnerstag, 09.00–23.00 Uhr  CHF 100.–
inkl. Morgen-, Mittag- und Abendessen (Preis pro Kind) 

Freitag, 09.00–24.00 Uhr  CHF 110.–
inkl. Morgen-, Mittag- und Abendessen (Preis pro Kind) 

Samstagvormittag, 08.00–14.00 Uhr CHF 50.–
inkl. Morgen- und Mittagessen  (Preis pro Kind) 

Tagungsunterlagen
Die Tagungsunterlagen werden, sofern vorhanden, auf 
www.anwaltskongress.ch > weitere Informationen > Unter-
lagen verfügbar sein und können auf ein mobiles Gerät 
 heruntergeladen werden. 

Weiterbildungsveranstaltung
Beim Besuch der Fachanwaltsveranstaltungen erhalten Sie 
als Fachanwältin / Fachanwalt SAV 1 Credit pro persönlich 
besuchte Lektion (45’) im betreff enden Fachgebiet (inkl. 
Triathlon am Samstag). Die Fachanwaltschaft Strafrecht 
SAV erhält darüber hinaus für den Besuch des Triathlons 
zusätzlich 1 Credit. 



Exxas AG | +41 44 552 89 00 | info@exxas.ch | exxas.ch

Die ganzheitliche und webbasierte 
Schweizer Kanzlei-Lösung
für die Mandatsverwaltung
und Leistungserfassung.

• All-in-One Anwaltslösung aus der Cloud
• 360° Klienten- und Mandatsmanagement
• Leistungserfassung, Fristen und Aufgaben
• Dokumentenmanagement (DMS)
• Honorar-Abrechnung
• Eigenes Portal für Klienten
• Anbindung an Infoniqa, Topal und Abacus

Wir sind dabei! 
Anwaltskongress

8. - 10. Juni 2023

Minimiert 
Stress.
Maximiert 
Klientenfokus.
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Kunst im KKL

Besuchen Sie das Kunstmuseum Luzern im 4. Stock des 
KKL. Teilnehmer / innen des Anwaltskongresses kom-
men gegen Vorweisung des Kongressbadges in den Ge-
nuss eines Gratiseintritts und haben während des ganzen 
 Kongresses freien Zugang zum Kunstmuseum (Öff nungs-
zeiten: Dienstag–Sonntag: 11.00–18.00 Uhr, Mittwoch: 
11.00–19.00 Uhr).

Aktuelle Ausstellungen im Juni:

ABC der Bilder
Die Sammlung Lesen

Mit Judith Albert, Anna Maria Babberger-Tobler,  Edouard 
Castres, James Coleman, Helmut Federle, Ferdinand 
 Hodler, Irma Ineichen, Taryn Simon, André Thomkins, 
 Hannah  Villiger, Clemens Von Wedemeyer, Aldo Walker u.a.

Semiotik, Semantik, Ikonografie?! Um Bilder zu lesen, 
kennt die Kunstgeschichte viele Fachbegriff e. Zahlreiche 
theore tische Ansätze versuchen zu ergründen, wie, wann 
und  unter welchen Voraussetzungen wir Bilder verstehen. 
Denn Zeichen und Symbole sind an ihren jeweiligen Kon-
text gebunden – sie werden nicht jederzeit und überall 
gleichermassen verstanden. Und in welchem Verhältnis 
steht das Objekt zu seinem Bild?

Die Sammlungsausstellung bietet eine Lektion der be-
sonderen Art: Von A wie Archiv bis zu Z wie Zeichen zei-
gen wir Werke aus der Sammlung, die repräsentativ für 
Schlüssel begriff e der Bildbetrachtung stehen. Themen 
sind Symbolismus und Zeichenhaftigkeit, Bildarchive und 
ihre Systematik, die Darstellung von Politik und Weltge-
schehen, Kultbilder, sowie die Präsentation des eigenen 
Körpers. Erstmals seit 2001 ist James Colemans Diaprojek-
tion  Charon (MIT Project) wieder zu sehen: Die Installation 
dekonstruiert Alltagsbilder und untersucht das Verhält nis 
von Wahrheit und Fiktion. Um den Überblick nicht zu ver-
lieren, geben einfache Wandtexte zu Begriff en aus der Bild 
theorie das nötige Werkzeug für die Betrachtung. 

kuratiert von Alexandra Blättler

Betye Saar 
Serious Moonlight

Die poetischen Installationen von Betye Saar (*1926) verlei-
ten zum Schwelgen und Träumen, doch ihr Ursprung ist von 
ganz anderer, erschütternder Natur. Die afroamerikanische 
Künstlerin reflektiert mit ihren installativen Werken, Objek-
ten und Zeichnungen Schwarze Identität, die Geschichte des 
Rassismus in den Vereinigten Staaten, die zähe Beständigkeit 
diskriminierender Denk- und Verhaltensmuster in der westli-
chen Gesellschaft. Betye Saar stellt dem die Kraft der Poesie 
gegenüber und schaff t so eine intensive Auseinandersetzung 
mit bedrückenden Themen. Für ihre Assemblagen, die auch 
als ästhetischer Aktivismus verstanden werden können, lässt 
sich die Künstlerin unter anderem auf Reisen inspirieren. 
Betye Saars künstlerisches Werk ist autobiografisch, spricht 
aber auf universelle Weise über die erniedrigende kollektive 
Erfahrung Schwarzer Menschen in den USA und deren Ge-
schichte – von der Sklaverei nach der Kolonisierung Amerikas 
im Jahr 1492 bis heute. Betye Saar verwendet für ihre Arbei-
ten Fundstücke und Alltagsgegenstände aus ihrer direkten 
Umgebung. Diese Materialien zeugen von ihrem Interesse am 
Konkreten, an der Untrennbarkeit von Kunst und Leben.

kuratiert von Fanni Fetzer, Stephanie Seidel, ICA Miami



Relevanz im Recht.

Gemeinsam für 

die Zukunft

Helbing Lichtenhahn 
 gratuliert zu 
  125 Jahren SAV

Seit 125 Jahren wahrt der SAV das Ansehen, die 
Rechte und die Interessen der schweizerischen 
Anwaltschaft und setzt sich für die Unabhängigkeit 
des Anwaltsberufs ein.

Tradition und Zukunftsorientierung sind Werte, 
die auch Helbing Lichtenhahn prägen.

Unsere Publikationen entstehen in partnerschaftlicher 
Zusammenarbeit mit Autorinnen und Autoren 
und sind verlässliche Begleiter in Beratung, Recht-
sprechung, Lehre und Studium.
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Hotel des Balances ****

Hotel Montana ****

Hotel Schweizerhof *****

Hotel Astoria ****

Hotel Renaissance  ****

Hotel Central  ****

Hotel Monopol  ****

Hotel Luzernerhof   ****

Hotel Alpina ***

Kultur- und Kongresszentrum Luzern

Bahnhof

Brücke 7

10
11
12

Hotel Weisses Kreuz  ***

Hotel Des Alpes  ***

Verkehrshaus Luzern

13
14
1215

Verkehrsmittel
Wir empfehlen die Benützung des Zuges. Die meisten  Hotels 
sind vom Bahnhof in zirka 10 Gehminuten erreichbar. Das 
 Tagungsprogramm ist so angelegt, dass während der Tagung 
auf ein individuelles Verkehrsmittel verzichtet werden kann. 
Das KKL befindet sich direkt neben dem Bahnhof.

13.05* 13.30 13.5407.28* 07.28*08.03 08.0308.16 08.16

08.55 08.5509.05 09.0509.30 09.30 14.32 14.45 14.56

Donnerstag Freitag Samstag

07.33* 07.33*08.00 08.0008.04* 08.04* 13.00 13.05* 13.30*

08.55 08.5509.01 09.0109.30 09.30 14.00 14.26 14.56

06.00 06.0007.02** 07.02**07.30** 07.30** 13.18** 13.39** 14.18

07.41 07.4108.41 08.4109.21 09.21 14.58 15.30 15.58

07.35 07.3508.10 08.1008.35 08.35 13.09 13.35 14.09

08.25 08.2508.51 08.5109.25 09.25 13.50 14.25 14.50

* in Olten umsteigen ** in Arth-Goldau umsteigen

Zugverbindungen

Wenn Sie mit dem Auto von Bern, Zürich oder Basel her 
 kommen, verlassen Sie die Autobahn bei der Ausfahrt Luzern 
City. Kommen Sie von der Gotthard-Seite an,  benützen Sie  
die Ausfahrt Luzern Süd. Fahren Sie sodann Richtung Stadt-
zentrum / Bahnhof, dort befinden sich die Bahnhofparkings 
(P1–P3). Ein Parkleitsystem zeigt Ihnen die freien Plätze an. 

Basel ab 

Luzern an

Bern ab 

Luzern an

Lugano ab 

Luzern an

Zürich ab

Luzern an

Luzern ab 

Basel an

Luzern ab

Bern an

Luzern ab 

Lugano an

Luzern ab

Zürich an
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Holen Sie sich jetzt das neueste MacBook Air 
mit dem ultraschnellen M2-Chip inklusive DQ Full Service 

zum attraktiven monatlichen Fixpreis.

Das Rundum-
sorglos-Paket für 

Ihre Kanzlei.

Holen Sie sich jetzt das neueste MacBook Air 

CHF 61.–
pro Monat

DQ Full Service
 inklusive.*

*Vertragslaufzeit: 24 Monate. Staffelpreis für 10 Geräte. Angebot gültig bis 31.7.2023. 
Produkt: MacBook Air 13,6“ M2 8-Core, 8 GB, 256 GB, 8-Core Grafik, 30 W, CH-Tastatur.

Besuchen Sie uns 
am Stand 13 auf dem 

Anwaltskongress
im KKL Luzern vom

8. – 10. Juni.




